
Aufwendungen (bei Drucklegung):  
Dr. Falk Pharma GmbH Hauptsponsor mit  
EUR 3.000,– für Referentenhonorar, Programmdruck 
und Versand.

Die Veranstaltung findet mit freundlicher Unterstüt-
zung der folgenden Firmen statt:

	 Abbvie	 1.000,– €

	 Boehringer Ingelheim 
	 International GmbH	 1.000,– €

	 Madrigal Pharmaceuticals	 1.000,– €

	 Gilead Sciences GmbH	 1.000,– €

	 Jansen Cilag GmbH	 800,– €

	 Novo Nordisk Pharma GmbH	 750,– €

	 Amgen GmbH	 750,– €

	 Celltrion	 750,– €

	 AstraZeneca GmbH	 500,– €

	 Tillotts Pharma	 500,– €

	 Fresenius Kabi	 400,– €

ANMELDUNG

Information und Anmeldung

Prof. Dr. med. Kerstin Schütte  
Niels-Stensen-Kliniken Marienhospital Osnabrück 
Bischofsstr. 1 | 49074 Osnabrück  
Tel.: 0541 326-4102  
Fax: 0541 326-4105  
E-Mail: inneremedizin-mho@nsk.de

Um Zusage per E-Mail oder Fax wird bis zum  
5. November 2025 gebeten.

Die Teilnahme ist kostenfrei.

ICO InnovationsCentrum Osnabrück 
Raum Edison und Curie im 2.OG 
Albert-Einstein-Str 1 | 49076 Osnabrück

Anfahrt 
Anfahrt mit dem Auto: nur wenige Minuten von der 
A1 (Ausfahrt Osnabrück Nord) und der A30 
(Ausfahrt Osnabrück Hellern) entfernt.  
 
Ältere Navigationsgeräte bitte mit dieser Adresse 
benutzen: 
Sedanstr. 61, 49076 Osnabrück. 

E-Ladesäulen stehen an den Parkplätzen vor dem 
ICO zur Verfügung.

Mit dem Bus:  
Haltestelle Nelson-Mandela-Platz, Linie 16 oder M2; 
oder Linie 17 bis zur Artilleriestraße.

Veranstalter 

Arbeitsgemeinschaft für  
Gastroenterologie (AGOS)  
Dr. med. Rainer Glosemeyer  
Prof. Dr. med. Kerstin Schütte  
PD Dr. med. Jürgen Tepel

ALLGEMEINE HINWEISE AKTUELLE  
HERAUSFORDERUNGEN IN 
DER VISZERALMEDIZIN

29. JAHRESTAGUNG 
DER ARBEITSGEMEINSCHAFT
FÜR GASTROENTEROLOGIE 
OSNABRÜCK (AGOS)   

Fortbildung

ICO InnovationsCentrum
Osnabrück
Albert-Einstein-Str. 1
49076 Osnabrück

Mittwoch, 12. November 2025
16:00 – 19.45 Uhr

ZUR

ZERTIFI-

ZIERUNG 

ANGEMELDET

Veranstalter:  

                     
                    Akademisches Lehrkrankenhaus der 
              Westfälischen Wilhelms-Universität Münster

                                                                   
 

VORWORT

Sehr verehrte Frau Kollegin,
sehr geehrter Herr Kollege,

Der Vorstand der Arbeitsgemeinschaft für Gastroenterologie Osnabrück lädt Sie sehr herzlich 
zu unserer 26. Jahrestagung ein. 

Über fünfundzwanzig Jahre haben sich die Kollegen aus Klinik und Praxis regelmäßig 
getroffen, um jenseits aller Sektorengrenzen gemeinsam Diagnosen aus unserem Fachgebiet 
zu diskutieren und den neuen Stand wissenschaftlicher Erkenntnisse zu erfahren. Umso mehr 
gilt es, dieses „Erfolgsmodell“ auch nach der Corona Pandemie fortzusetzen. 

Zur 26. Jahrestagung hat der Vorstand das Leitsymptom Diarrhoe zum Schwerpunkt der 
Veranstaltung ausgewählt. Ein Symptom, dass vielfältige Ursachen hat und für die 
betroffenen Patienten stets eine schwere Belastung der Lebensqualität bedeutet. Die Diarrhoe 
ist ein Leitsymptom, dass über die Gastroenterologie hinaus sicher auch zu anderen 
Fachgebieten eine Schnittstelle bildet und im Rahmen der diesjährigen Tagung auch 
übersektoral Kolleginnen und Kollegen als Thema ansprechen soll.
 

 

Ausgewiesene Referentinnen und Referenten werden aktuelle Aspekte vorstellen sowie 
Fragen und Probleme der neuen Leitlinien benennen. 
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Die Unterstützung erfolgt ohne Einflussnahme auf die 
Umsatzgeschäfte und Beschaffungsentscheidungen 
sowie die Auswahl der Referenten und die Inhalte der 
Vorträge.

Mit freundlicher Unterstützung der 
Dr. Falk Pharma GmbH – Scientific &  
Educational Excellence Partner des 
Falk Foundation e.V., Freiburg i. Br.

VERANSTALTUNGSORT



PROGRAMM VORWORT

Prof. Dr. Claudia Bozzaro 
Institut für Ethik, Geschichte und Theorie der Medizin 
Von-Esmarch-Straße 62 | 48149 Münster

Prof. Dr. Ali Canbay 
Medizinische Klinik Universitätsklinikum 
Knappschaftskrankenhaus Bochum 
In der Schornau 23–25 | 44892 Bochum

Dr. Rainer Glosemeyer 
Gastroenterologische Praxis Osnabrück 
Lotter Str. 60 I 49078 Osnabrück

Prof. Dr. Ulf Helwig 
Internistische Praxengemeinschaft Oldenburg 
Neue Donnerschweer Str. 30 | 26123 Oldenburg

Oberfeldarzt Dr. Daniel Hinck 
Klinik für Allgemein-, Viszeral- und Thoraxchirurgie 
Bundeswehrkrankenhaus Hamburg 
Lesserstraße 180 | 22049 Hamburg

Prof. Dr. Kerstin Schütte 
Klinik für Innere Medizin und Gastroenterologie 
Marienhospital Osnabrück 
Niels-Stensen-Kliniken 
Bischofsstr. 1 I 49074 Osnabrück

PD Dr. Jürgen Tepel 
Klinik für Allgemein-, Viszeral- und Thoraxchirurgie 
Klinikum Osnabrück GmbH 
Am Finkenhügel 1-3 I 49076 Osnabrück

Sehr verehrte Frau Kollegin, 
sehr geehrter Herr Kollege,

der Vorstand der Arbeitsgemeinschaft für Gastroentero-
logie Osnabrück lädt Sie sehr herzlich zu unserer neunund-
zwanzigsten Jahrestagung ein. 

Wir befinden uns in einer Zeit voller Umbrüche und Ver-
änderungen, nicht nur medizinische Inhalte betreffend, 
sondern auch in Bezug auf die Rahmenbedingungen und 
die äußeren Strukturen, in denen wir gemeinsam unsere 
Patienten betreuen dürfen. 

Wir haben uns angesichts der aktuellen globalen Situation 
daher entschieden, mit der diesjährigen Jahrestagung 
unseren Fokus zu weiten und auch einmal über den Teller-
rand zu schauen. So werden wir uns in der ersten Hälfte 
der Veranstaltung mit relevanten Neuerungen im Hinblick 
auf zentrale Krankheitsbilder aus unserem viszeralmedizi-
nischen Spektrum, der MASLD und den CED, beschäftigen 
und konnten hierfür namhafte Referenten gewinnen. 

Die zweite Hälfte unserer Tagung möchten wir nutzen, um 
uns mit nicht weniger relevanten Fragestellungen außer-
halb unseres medizinischen Alltages zu befassen, nämlich 
mit Szenarien und Planungen für die medizinische Ver-
sorgung in Deutschland im Verteidigungsfall sowie mit 
ethischen Grundlagen in Priorisierungssituationen. 

Wir freuen uns sehr, wenn diese mutmaßlich etwas außer-
gewöhnliche Themenmischung Ihr Interesse wecken kann 
und wir Sie sehr zahlreich begrüßen und mit Ihnen in einen 
lebhaften Austausch treten dürfen. 

Herzlich, Ihr Vorstand 2025

Rainer Glosemeyer, Kerstin Schütte, Jürgen Tepel

MITWIRKENDE

16:00 Begrüßung 

16:10 Therapie der MASLD - Resmetirom, GLP1-RA,  
Ernährungsmedizin, Mikrobiomintervention oder ..... 
Ali Canbay, Bochum

16:40 Aktuelle Pharmakotherapie chronisch  
entzündlicher Darmerkrankungen  
Ulf Helwig, Oldenburg

17:15 Pause

17:40 Medizinische Versorgung in Deutschland im  
Verteidigungsfall- Szenarien und Planungen   
Daniel Hinck, Hamburg

18:10 Ethische Grundlagen in Priorisierungssituationen 
Claudia Bozzaro, Münster

18:40 Verabschiedung, anschließend Imbiss

Achtung: bitte beachten Sie den innovativen  
Veranstaltungsort: wir treffen uns im ICO Osnabrück!


